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Offizielle Einweihung des Platzes der Freiheit 
in Heidenau

Freistaat, Stadt und Verkehrsverbund Oberelbe investieren 
über 1,8 Millionen Euro

Am 27. Mai 2011 wurde in Heidenau der grundlegend umgestaltete 
Platz der Freiheit offiziell übergeben. In Anwesenheit von Vertretern 
des Landes, des Landrates Michael Geisler, Bürgermeister Michael Ja-
cobs und des Geschäftsführers des Verkehrsverbundes Oberelbe (VVO) 
Burkhard Ehlen wurde die moderne Verkehrsanlage mit Kreisverkehr 
und Busbahnhof in Betrieb genommen.
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Der für Heidenau prägende Platzraum „Platz der Freiheit“ am Bahn-
hof Nord ist ein bedeutsamer Knotenpunkt im Straßenhauptnetz und 
stellt eine wichtige Bahnunterführung mit zentralem Busbahnhof für 
den Stadt- und Regionalverkehr dar. Bereits im Jahr 2006 wurden durch 
Beschluss des Heidenauer Stadtrates die Grundsatzentscheidung zur 
Gestaltung des Platzes der Freiheit und die Grundsätze zum Umbau der 
Verkehrsanlage zum Doppelkreisverkehr getroffen. Der Platz wies bis 
dahin zahlreiche verkehrliche und städtebauliche Defizite und Mängel 
auf: Straßenflächen waren überdimensioniert und unübersichtlich, der 
Busbahnhof nicht barrierefrei und die angrenzende Grünanlage ohne 
besondere Aufenthaltsqualität.
„Nach langer Vorbereitungszeit, die gefüllt war einmal mit der Suche 
nach der besten verkehrstechnischen Lösung, wobei die Wirtschaftlich-
keit zu beachten war, andererseits auch die Fördermittelgeber überzeu-
gen musste, ist nunmehr der Heidenauer Doppelkreisel vollendet und 
den Verkehrsteilnehmern zur Nutzung freigegeben“, freute sich Micha-
el Jacobs, Bürgermeister der Stadt Heidenau. Neben der Lösung für den 
Autofahrer, die den Verkehrsfluss erheblich verbessert, profitieren auch 
die Nutzer des Öffentlichen Personennahverkehrs von dem neuen Platz. 
Der Verkehrsverbund Oberelbe hat im Rahmen seines Infrastrukturpro-
gramms den Busbahnhof fahrgastfreundlich umgestaltet. Es entstanden 
fünf barrierefreie Bushaltestellen mit Überdachung, Fahrgastunterstän-
de, 100 geschützte Fahrradständer, Stellplätze für Abholer und Park-

möglichkeiten für Behinderte. Darüber hinaus können jetzt drei Taxen 
bequem direkt vor dem Bahnhof parken.
Die Umgestaltung des Platzes der Freiheit kostete insgesamt 1.800.000 Euro, 
davon betrugen die Kosten für den Busbahnhof 650.000 Euro. Michael Ja-
cobs betonte: „Mein Dank gilt allen, die an der Umgestaltung beteiligt waren: 
den Mitgliedern des Stadtrates für die grundlegenden Entscheidungen, 
den Planern für Ihre Entwürfe, den Bauunternehmen, die eine vorzeig-
bare Leistung erbracht haben, dem Verkehrsverbund Oberelbe, der uns 
Heidenauer schon lange wohlwollend begleitet, den Verkehrsbetrieben, 
die diesen Knotenpunkt bedienen und natürlich auch dem Freistaat, der 
nicht unwesentliche Fördermittel zur Verfügung gestellt hat.“
Katrin Reichelt Christian Schlemper
Öffentlichkeitsarbeit Pressesprecher
Stadt Heidenau Verkehrsverbund Oberelbe (VVO)

1. Treffen Stadtteilrat Wohngebiet Mügeln 2011

Nachdem im ersten Quartal in thematischen 
Arbeitsgruppen an verschiedenen Projektideen 
gearbeitet wurde, trifft sich der Stadtteilrat Mü-
geln am 23.06.11 in diesem Jahr zum 1. Mal 
wieder in großer Runde. Wir treffen uns dies-
mal im Albert-Schwarz-Bad, um diese Freizeit-
möglichkeit für Familien einmal näher kennen 
zu lernen. 

Des Weiteren stellt sich der Karotto-Club vor und es erfolgt ein Aus-
tausch des Stadtteilrates zu der AG- Arbeit und den Projekten in 2011.
Überdies werden wieder Fragen beantwortet und Anregungen für das 
Wohngebiet Mügeln entgegengenommen. Der Stadtteilrat beginnt wie 
gewohnt um 18.00 Uhr. Wenn Sie Interesse haben und sich an der Ent-
wicklung des Stadtteils gern beteiligen wollen, sind Sie recht herzlich 
eingeladen.
Stadtteilbüro Mügeln
Bahnhofstraße 8, 01809 Heidenau
Tel.: 0 35 29/5 97 39 75
Handy: 01 72/3 79 43 91
E-Mail: stadtteilbuero.muegeln@cjd-heidenau.de
Sprechzeiten: Di.:  09.00 - 12.00 Uhr

Do.: 15.00 - 18.00 Uhr
Carola Lesky
Stadtteilmanagerin
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Fragen zur Werbung?
Ihr Anzeigenfachberater

Gisbert Lemke
berät Sie gern.

Tel.: 03 51/4 72 49 09
Fax: 03 51/4 72 49 49
Funk: 01 72/3 51 14 28
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